Innsbruck ist die Landeshauptstadt des Bundeslandes Tirol in Österreich. Der Name leitet sich von Inn und Brücke ab (Brücke über den Inn). Innsbruck ist mit 190.329 Einwohnern nach Wien, Graz, Linz und Salzburg die fünftgrößte Stadt Österreichs, dazu täglich kommen etwa 30.000 Touristen.
Der Tourismus stellt für die Stadt eine wichtige Einnahmequelle dar. Viele Touristen besichtigen die Altstadt wo sich das weltbekannte Goldene Dachl, der Dom zu St. Jakob, das Helblinghaus und die Hofburg mit der Hofkirche befinden.
Das Goldene Dachl ist ein Gebäude mit spätgotischem Prunkerker, gilt als Wahrzeichen der Stadt. Das Dach des Erkers wurde mit 2.657 feuervergoldeten Kupferschindeln gedeckt.

Erbaut wurde das Gebäude 1420 als Residenz der Tiroler Landesfürsten. 

Reliefs am Erker zeigen Maximilian I. mit seinen beiden Gemahlinnen, Kanzler, Hofnarr, Moriskentänzer und Wappen. 1996 wurde im Gebäude das Museum Maximilianeum eingerichtet.
Das Goldene Dachl ist Namensgeber der Internationalen Golden Roof Challenge, einer jährlichen Leichtathletikveranstaltung, die direkt vor dem Gebäude ausgetragen wird.

Der Dom zu St. Jakob in Innsbruck, oftmals auch nur kurz als Innsbrucker Dom bezeichnet, ist die Kathedrale beziehungsweise der Bischofssitz der römisch-katholischen Diözese Innsbruck. In der Kirche befindet sich das Grabmal von Maximilian III. Deutschmeister, Landesfürst von Tirol 1612−1618. Besonders interessant sind die gedrehten Säulen, die unter anderem mit Pflanzen, Schnecken, Vögeln und Heuschrecken verziert sind. Oben kniet der Landesfürst mit St. Georg und dem Drachen. St. Georg ist Landespatron von Tirol.

Die vergoldete Kanzel ist ein Werk aus dem Jahr 1724. Die Kanzel wird gestützt von den personifizierten drei göttlichen Tugenden: Glaube (Engel mit Kreuz), Liebe (Engel, der auf das Herz zeigt), Hoffnung (Engel mit Anker).

Die Deckenfresken zeigen Maria mit dem Kind von Lukas Cranach dem Älteren (aus dem Jahr 1537).

Das Helblinghaus ist für seine barocke Stuckfassade bekannt.

Das ursprünglich gotische Bürgerhaus aus dem 15. Jahrhundert wurde 1725 von Johan Fischer, dem Kassier der Haller Münzstätte, erworben, und erhielt um diese Zeit vermutlich von dem um 1723 nach Innsbruck übersiedelten Stuckateur Anton Gigl aus Wessobrunn seine üppigen barocken Stuckaturen mit Blumenranken, Fruchtbündeln, Muscheln und Putten.

Die Erker waren ursprünglich mit spätgotischem Zierrat versehen. Reste davon sind bei einer Restaurierung 1932 am südlichen Erker zutage getreten.

Das Haus trägt seinen Namen nach Sebastian Helbling, der es 1800 bis 1827 besaß.

Die Hofburg war einst Sitz der Tiroler Landesfürsten. Erzherzog Sigmund der Münzreiche, Graf von Tirol, erbaute eine mittelalterliche. Sein Nachfolger, Kaiser Maximilian I. baute die Anlage aus. Erst Maria Theresia (regierte von 1740–1780) gab den Auftrag zum Umbau im Stile des höfischen Wiener Rokoko. So präsentiert sich der Prachtbau noch heute.

Der Besucher kann noch heute die Prunkräume besichtigen: Festsaal, Kaiserappartements, die Hofkirche u. a. Zur Hofburg gehört der gegenüber liegende Hofgarten.

Das Alpenverein-Museum in Innsbruck ist ein Museum zur Geschichte des Alpinismus.
Das Museum wurde für die Dauerausstellung „Berge, eine unverständliche Leidenschaft“ mit dem Europäischen Museumspreis 2010 ausgezeichnet. Die Dauerausstellung befindet sich auf rund 700 m² im 1. Stock des Museums.
Der Bergisel ist ein 746 m hoher Hügel im Süden der Stadt. Auf dem Bergisel liegt eine Skisprungschanze, ein Aussichtsrestaurant und eine Aussichtsplattform.
Richtig oder Falsch

1. Inssbruck ist die dreigrößte Stadt Österreichs

2. Dom zu St. Jakob ist ein Wahrzeichen der Stadt

3. Reliefs des Goldenen Dachls zeigen Kaiser Maximilian I

4. Die Leichtathletikveranstaltung wird jährlich vom dem Goldenen Dachl ausgetragen

5. St. Jakob ist Landespatron von Tirol

6. Die Hofburg was ein Sitz der Landesfürsten

7. Das Alpenverein Museum ist ein Museum zur Geschichte der Stadt

Fragen

1. Wann wurde das Goldene Dachl erbaut?

2. Wessen Residenz was es?

3. Was können Sim im Dom zu St. Jakob sehen?

4. Wer erbaute die Hofburg?

5. Wofür ist der Bergisel bekannt?

Lassen Sie die Studenten eine Präsentation über Innsbruck vorzubereiten.
